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AKK: Flüchtlingskrise nicht mehr wichtigstes Thema

Berlin, 26.10.2018, 07:49 Uhr

GDN - Angesichts der sinkenden Umfragewerte für die CDU warnt Generalsekretärin Annegret Kramp-Karrenbauer ihre Partei vor
einer Selbstblockade. Nach vielen Gesprächen an der Basis sei klar, "das Flüchtlingsthema spielt noch eine Rolle, aber es war bei
Weitem nicht die Nummer 1, nirgendwo", sagte die CDU-Politikerin dem Nachrichtenmagazin Focus. 

Zwar gebe es "noch Stimmen, die immer wieder auf das Jahr 2015 zurückkommen. Aber das lähmt uns, weil die meisten Leute heute
andere Fragen beschäftigen; ich sage nur Diesel oder Mieten", sagte Kramp-Karrenbauer. "Wenn die Menschen den Eindruck
bekommen, dass die CDU immer noch drei Jahre zurückhängt, dann dürfen wir uns über Umfragewerte wie derzeit nicht wundern." Im
Streit um die Flüchtlingspolitik sei "eine Kontroverse entstanden, deren Auswirkungen man bis heute spürt", sagte die
Generalsekretärin dem Focus. "Es ist fast ein bisschen so wie bei Gerhard Schröder, der in einer sehr schwierigen Lage mit der
Agenda 2010 auch eine Entscheidung getroffen hat, die vor allem in seiner eigenen Partei bis heute nachwirkt."
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